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Der Verein IDEA zieht Bilanz 
oder 
11. Feierabendgespräch Militärflugplatz Dübendorf: «Wohltat oder Schandtat – eine 
Bilanz» 
oder 
Bericht über das 11. Feierabendgespräch 
Am 14. September 2023 fand das 11. Feierabendgespräch im Saal des Restaurants Hecht in 
Dübendorf statt. Es war dem 5-Jahresjubiläum gewidmet. Thema: die Geschehnisse rund um 
den Militärflugplatz Dübendorf: «Wohltat oder Schandtat – eine Bilanz». Die Veranstaltung 
war öffentlich. Durch den Anlass führte Cla Semadeni, Vereinspräsident. 
Einleitend wurde über aktuelle Vorgänge informiert: In einem Hintergrundgespräch in Bern 
hat armasuisse Immobilien informiert, dass die bisherigen Verträge zwischen Bund und 
Kanton ZH nicht mehr gültig sind und dass die bisherigen Regelungen und Pläne angepasst 
werden müssen. Der Gemeinderat Dübendorf hat anfangs September das Postulat 
«Massnahmen für eine rasche Realisierung der Glattalbahn-Verlängerung» an den Stadtrat 
überwiesen. Der Gemeinderat will offensichtlich in Sachen Innovationspark und 
Gebietsentwicklung mitentscheiden. Das ist positiv: «demokratisch, innovativ und 
stadtverträglich». Die massiven Verkehrsprobleme, die der Innovationspark auslöst, sollen 
vermieden werden. Das Neubauprojekt «Bundesbasis» steckt seit 2 Jahren im 
Plangenehmigungsverfahren. Die acht Einsprechenden, darunter die drei 
Standortgemeinden, wurden zum zweiten Schriftenwechsel eingeladen. Die Stellungnahmen 
der Vereinsexponenten sind auf der Vereinswebsite www.ideafd.ch aufgeschaltet. Aus dem 
Strategiebericht 2023 des Armeechefs kann entnommen werden, dass die Armee künftig die 
alten Militärflugplätze wieder nutzen will, genauso wie zivile Flugplätze und improvisierte 
Pisten. Im Moment ist offen, inwieweit Dübendorf von der Vorwärtsstrategie im VBS 
betroffen ist. 
Ein ausgiebiges Einführungsreferat lieferte wiederum die Grundinformationen zum Gespräch 
im Plenum. Der Referent kam anfangs auf die Methodik zu sprechen, die hinter der 
Bilanzierung der Geschehnisse auf dem Militärflugplatz Dübendorf unter dem Gesichtspunkt 
«Wohltat oder Schandtat» seit dem Jahre 2015 steht. Dabei fokussierte er seine 
Ausführungen auf sieben ausgewählte Schlüsselthemen. Er zeigte auf, dass in jedem dieser 
Themenfelder sowohl die «Wohltat» als auch die «Schandtat» steckt. Konkret bedeutet dies,  
dass die Schandtat die Wohltat bedingt und begründet, dass die Schandtat der Realisierung 
der zivilen Neubauten entgegensteht und dass solange die Schandtat nicht ausgemerzt ist, 
der Innovationspark eine Utopie bleibt. 
Im Garten des Restaurants Hecht wurde anschliessend auf das Jubiläum und auf die 
Feierabendgespräche angestossen. Ein schöner Ausklang in guter Stimmung. 
Dübendorf, 15. September 2023 
Cla Semadeni, Vereinspräsident IDEA-FD 
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